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TSV Rudow 1888 e.V. – Fußball-Abteilung 

 

 
           
     

 
 
 
 

Samstag, 19. Dezember 2009 
Beginn: 20.00 Uhr im 
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07.02.10 BSV Al-Dersimspor - 	
����
���  So 14:00 

14.02.10 	
����
��  - VfB Sperber Neukölln  So 14:30 

21.02.10 BSV Hürtürkel - 	
����
���  So 14:15 

28.02.10 SF Johannisthal - 	
����
���  So 14:00 

07.03.10 	
����
��� - BFC Dynamo II  So 14:30 

14.03.10 SC Staaken 1919 - 	
����
���  So 14:00 

21.03.10 	
����
��� - Berlin Hilalspor  So 14:30 

28.03.10 Hohenschönhausen 
SV RW 

- 	
����
���  So 14:00 

11.04.10 	
����
��� - FC Nordost  So 14:30 

18.04.10 	
����
��  - BFC Alemannia 90 
Wacker 

 So 14:30 

25.04.10 SC Charlottenburg - 	
����
���  So 14:00 

02.05.10 	
����
��  - SV Norden-Nordwest  So 14:30 

08.05.10 Weißenseer FC - 	
����
���  Sa 14:00 

30.05.10 	
����
��  - Fortuna Biesdorf   So 14:30 

06.06.10 SF Kladow - 
	
����
���

 So 14:00 
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Das Weihnachtsfest und damit verbunden der Abschluss 
eines Jahres stehen wieder einmal unmittelbar bevor. 

Für uns als Fußballer ist dies gleichbedeutend der 
Abschluss der Hinserie und Anlass für ein Resümee über 
die Erfolge der letzten Monate in der Fußballabteilung. 

Für die sportliche Situation in der Jugendabteilung weise 
ich auf die Berichte des Jugendleiters und des Sport-
koordinators hin. Ergänzend nenne ich noch aus dem 
Jugendbereich die Berliner Vize-Meisterschaft der D-Ju-
nioren mit anschließender Rückfahrt im offenen Fan-Bus 
durch Rudow. Die B-Junioren schafften nach einjähriger 
Unterbrechung den Wiederaufstieg in die Landesliga. 

Leider ist die A-Jugend im Relegationsspiel zum Aufstieg in die Verbandsliga nach 
Elfmeter-Schießen gescheitert. Rundherum ein positives Jahr im Jugendbereich. 

Im Männerbereich stellt sich die derzeitige sportliche Situation auch sehr positiv 
dar, wobei die letzten erfolgreichen Wochen der 1. Herren optimistisch in die 
Rückrunde schauen lassen. Nach dem Erfolg im Sommer mit dem Gewinn des 
„Kropp-Pokals“ und dem holprigen Saisonstart ist es dem Trainerstab gelungen, 
ein schlagfertiges, selbstbewusstes Team zu formen. 

Der Saisonverlauf der 2. Herren ist ähnlich mit einer positiven Entwicklung nach-
dem die Mannschaft eine grandiose Vorsaison hatte und im Sommer mit vielen A-
Jugendspielern aus unserer Jugendabteilung ergänzt wurde. Zwischenzeitlich hat 
sich die Mannschaft gefestigt und erste Erfolge stellen sich langsam ein, so dass 
wir hoffen dass zum Saisonende ein gefestigter Mittelplatz erreicht wird. 

Alle anderen Herren-Mannschaften stehen in ihren Staffeln jenseits der Tabellen-
spitze und der Abstiegszone, wobei die Senioren in der Verbandsliga Anschluss 
zur Spitzengruppe halten. 
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2Erfreut sind wir über die hohe Anzahl unserer Schiedsrichter, die mit jedem Spiel 
für den TSV werben, ohne dass sie direkt von uns wahrgenommen werden. Dazu 
verweise ich auf unseren Schiri-Obmann an anderer Stelle. 

Die neu angelegte Wand für Spendersteine war bisher ein voller Erfolg! Wer also 
Lust hat, sich dort zu verewigen, hat jetzt die Chance. 

Zu guter Letzt möchte ich mich noch bedanken bei meinem Vorstandsteam, den 
Trainern, Betreuern, allen ehrenamtlichen Helfern, Sponsoren und dem Förder-
verein für die gute Zusammenarbeit.  
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        Frank Exner 
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am 21. Dezember 2009 ab 16.00 Uhr ein . 

Gäste sind herzlich willkommen! 

Ort: TSV-CASINO 

 

Anmeldung direkt im Casino oder unter 

6 64 42 11 oder 60 54 00 26  
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Die Jugendabteilung des TSV gehört mit seinen über 20 
Juniorenmannschaften zu den größten Berlins. Fußball-
spielen beim TSV Rudow  können Jungen und Mädchen ab 
4 Jahren.  

Gestartet wird in der „Fußball-Vorschule“  mit den Jahr-
gängen 2004/2005/2006. Wir sind froh, mit Kirsten Lange 
(0160 - 1 66 55 58) hier eine Spitzentrainerin aus dem Turn-
Leistungssport gefunden zu haben, die unseren Kleinen 
hier viel beibringen kann. Eine frühe Schulung der 
motorischen Fähigkeiten wie Kraft, Geschicklichkeit, 
Beweglichkeit und Ausdauer mit spielerischen Mitteln stellt 

hier eine hervorragende Grundlage für spätere Höchstleistungen im Sport da. 

Ab den G-Junioren (Jahrgang 2003/2004) beginnt dann der reguläre Spielbetrieb. 

Der „Leistungsbereich“ ist dann ab der F-Jugend (2002/2001) bis 
zur 2. D-Jugend (98er) ausbildungsorientiert. Die „Leistung“ 
bezieht sich hier nicht wie im Erwachsenenbereich allein auf das 
Ergebnis, sondern überwiegend auf die Ausbildung. Das 
Ergebnis des Wettspiels (Sieg/Niederlage) darf beim TSV 
niemals alleiniger Maßstab sein. Viel wichtiger sind Spaß und 
Freude am Fußballspielen sowie die Fortschritte jed es 
einzelnen Kindes sowie der ganzen Mannschaft . 

Es gibt deshalb hier auch keine Tabellenstände.  Wer trotzdem 
die Spielstärke unser Kleinfeldmannschaften mit anderen Vereinen vergleichen 
möchte, kann auf den Mannschaftsseiten unter www.tsvrudow.de  entnehmen, 
dass vordere Plätze bei Hallenturnieren oder in den Punktspieltabellen nicht 
unbedingt die Ausnahme sind. 

Ab den 97er Jahrgängen der 1.D Junioren  (Verbandsliga) wird neben den 
weiterhin bestehenden Ausbildungsschwerpunkt, nun auch das Spielergebnis 
immer wichtiger.  

Der erfreuliche Leistungsstand unserer Kleinfeldmannschaften zeigt, dass wir mit 
unserem langjährigen Konzept der Jahrgangsmannschaften  auf den richtigen 
Weg sind. Die 97er belegen als 1. D in der Verbandsliga einen sicheren 6. 
Tabellenplatz. 

Auch unsere Großfeldmannschaften sind auf einem seh r guten Weg. 

Insbesondere hier ist Arbeit unseres neuen Sportkoordinators Ralf Gläsel sehr 
wichtig. 

Alle ersten Großfeldmannschaften sind sehr erfolgreich in die Saison 2009/2010 
gestartet und belegen alle drei einen Aufstiegsplatz  zur Verbandsliga. 
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Die A-Junioren  werden von Thorsten Skrobol trainiert und sind Zweiter.  

Die B-Junioren  werden vom Trainerteam Adamski/Gläsel  trainiert und sind 
Herbstmeister.  

Die C-Junioren  werden vom Trainer Denny Kaletsch trainiert und sind Herbst-
meister.  

Somit können wir wie jedes Jahr allen Trainern und Betreuern eine erfolgreiche 
Arbeit attestieren und uns im Namen der Jungens und Mädchen nur herzlichst 
dafür bedanken. Ein Dank gilt auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im 
Juniorenausschuss, ohne die meine Arbeit hier gar nicht möglich wäre.  

Auch konnten wir in diesem Jahr wieder eine kleine gemeinsame Kinder-
Weihnachtsfeier  organisieren bei der die Kleinen ein Ball  erhielten.  

Mit diesen positiven Gedanken, verabschiede ich mich mit den besten Wünschen 
für ein geruhsames Weihnachtsfest und einen schwungvollen Start ins neue Jahr 
für alle TSV´er! 

Torsten Hunziger 

-�����
��� �&����
Das Jahr 2009 neigt sich langsam dem Ende und wir können 
ein positives Fazit ziehen. Die Großfeld-Mannschaften sorgen 
endlich mal wieder für Furore.  

Die 1. C von D. Kaletsch  ist Tabellenführer und wird sich die 
Herbstmeisterschaft wohl nicht mehr nehmen lassen.  

Bei der 2.C von A. Rogalski sieht es momentan noch nicht so 
rosig aus. Bisher wurde viel Lehrgeld bezahlt. Dennoch 
gewöhnen sich die Jungs nach und nach an das Tempo und zur 

Rückrunde sollten die nötigen Punkt für den Klassenerhalt erzielt  werden.   

Die 1. B von A. Adamski ist seit letzter Woche wieder Tabellenführer und hat sich 
nach anfänglichen Schwierigkeiten in die Saison hinein gearbeitet. Auch hier ist 
das Ziel, die Herbstmeisterschaft zu holen. Vom Spielerpotenzial sollte hier in der 
Rückrunde noch einiges zu erwarten sein.  

Unserer 2. B mit ihrem Trainer S. Witt ist souveräner Tabellenführer und hat  als 
Ziel die Meisterschaft ausgegeben. Mannschaftlich geschlossenes Auftreten tragen 
die Früchte.  

T. Skrobel mit seiner 1. A-Jugend sind in der Tabelle mit in der Spitzengruppe 
vertreten. Eine ganz tolle Leistung der Mannschaft und des Trainers. Hatten wir 
doch zu Beginn der Saison arge Befürchtungen um die Stärke der Mannschaft. Wir 
wurden eines Besseren belehrt. 

Die Pause sollte von allen Mannschaften genutzt werden, um den Akku wieder 
aufzuladen um dann im neuen Jahr mit einer guten Vorbereitung positiv in die 
Rückrunde zu starten.  

Wir wünschen allen Eltern, Fans und Mannschaften � Frohe Weihnachten“ und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

R. Gläsel   - Jugend-Sportkoordinator 
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In den Jahren zuvor hatte ich vielleicht 10 / 11 maximal 12 
Spieler. Wir hatten auch eine gute Mannschaft, aber 
berufsbedingt konnten einige nicht trainieren. Die 
Mannschaft war aber so intakt, dass man trotzdem Spiele 
gewann, wo man dachte: Hut ab, das gewinnt nicht jeder 
und dann auch noch die Art und Weise!!!  

Ich musste Spieler auch aus der ersten Mannschaft 
einsetzen, was sicherlich nicht schlecht war, weil diese 
hoch motiviert waren und gerne in der Zweiten spielten.  

Ich hatte zu Beginn der Saison 2009/2010 auf dem Zettel 24 Spieler!!!!!!  

Die Vorbereitungsphase begann. Urlaubsbedingt waren aber immer nur ca. 12-14 
Spieler beim Training und diese wechselten sich dann immer wieder ab. Trotz 
alledem hat es Spaß gemacht mit den verbliebenen Spielern zu trainieren.  

Die ersten Spiele fanden statt, wir erzielten Erfolge und ich musste eigentlich 
befürchten, dass die Jungs abheben könnten. Dies war aber nicht der Fall!!!  

Das erste Punktspiel fand ausgerechnet gegen Tasmania statt, ein wirklicher 
Gradmesser. Keine Mannschaft wusste wo sie steht! Wir spielten sehr gut aber 
leider ließen wir zwei Punkte liegen.  

So ging es in den nächsten Spielen weiter, wir verloren gegen Blau Gelb und und 
und.  

Wie es dann immer für eine zweite Mannschaft auch ist, durch personelle 
Engpässe wurde eine Aufstockung / Auffüllung des Kaders in der ersten 
Mannschaft erforderlich. So wurde Sebastian Honekamp in die erste Mannschaft 
nach oben gegeben. Kaum war dies vollzogen „verließen” uns dann der eine oder 
andere Spieler berufsbedingt. Spieler wie Kai Linse oder auch Yener Karaman 
wären wichtig gewesen, den jungen Spielern Halt zu geben.  

Arbeit geht schließlich vor und damit verdient man sein Geld!!!!  

Was nun???? Ich hatte ja die A-Jugendspieler, jetzt müssen sie ins kalte Wasser 
geschmissen werden. Sicherlich nicht förderlich und zu einem ungünstigem 
Zeitpunkt.  

Nach 6 Spielen die nächste Beförderung zur Ersten. Nach der Frage, wer könnte 
der Spieler sein, der die Erste weiterbringt, viel mir gleich nur ein Name ein – Elvis 
Jelmazi, nur er kann die erste Mannschaft voranbringen. Ein herber Verlust für 
mich und für die jungen Spieler der zweiten Mannschaft.  

Durch seine Art Fußball zu spielen und mit den jungen Spielern um zu gehen bzw. 
zu reden, war er eigentlich kaum wegzudenken. Es musste aber weitergehen. Wir 
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rückten noch mehr zusammen und sollten auch wenige Zeit später die ersten 
Erfolge feiern können.  

Die Jungen werden ihren Weg machen. Sie werden immer besser, dachte ich!?!? 
Die restlichen vermeintlichen Alten werden die junge Spieler schon führen können, 
dachte ich?!?  

Nun gut, klar war doch schnell, die jungen brauchen Zeit! Die hatten wir aber 
kaum, immer wieder Unruhe von außerhalb, entweder durch Zuschauer, oder 
durch Aussagen von einzelnen Spielern einer anderen Mannschaft. Diese Artikel / 
Unruhen verunsicherten die Mannschaft zum Teil zwar nur aber sie war immer 
wieder unter Druck! Alle A-Jugendspieler spielten einen Sonntag super die beiden 
nächsten Sonntage grottenschlecht!!!! Arbeiten an der Konstanz der zu 
erbringenden Leistung. Das war jetzt die Devise!!!  

Natürlich sind wir von der zweiten Mannschaft nicht mit dem Tabellenplatz 
zufrieden, aber wir haben bis auf Blau Gelb kein Spiel klar verloren im Gegenteil es 
stand immer auf des Messers Schneide! Wir erzielten immerhin mit 34 Toren die 
viertmeisten Tore unserer Abteilung. Dazu kommt, dass wir auch mit nur 29 
Gegentoren, die fünftwenigsten kassiert haben. Wir erzielten insgesamt nur 4 
Siege, hier muss und wird nachgelegt werden. Mit nur 5 Niederlagen und 6 
Unentschieden sieht man schon, dass wir recht ausgeglichen sind!  

Vielleicht müssen wir auch mehr riskieren, aber die oberste Devise war immer 
hinten sicher stehen und in erster Linie einen Punkt mitnehmen. Sicherheit zu 
bekommen und dazu zu lernen. Die Rückrunde wird sicherlich auch von der 
Mannschaft anders aussehen. Wir wollen mehr und wir werden alles dafür tun 
mehr zu erreichen.  

Die Mannschaft ist mittlerer Weile eingespielt, die Jungs kennen sich untereinander 
und haben sich an den Männerfußball gewöhnt. Ich stellte um auf die Vierer-Kette, 
wir stehen hinten stabiler. Mit Florin Hildebrandt habe ich natürlich einen Torwart 
gewonnen, der gerade in der Defensive, der Abwehr auch die nötige Sicherheit 
gibt.  

Patrick Hammer ist immer wieder bissig in den Zweikämpfen, gewinnt diese auch 
zu 90 % und ist zudem läuferisch auch immer wieder an der Außenlinie unterwegs.  

Christoph Jacob hat auch eine gute Entwicklung genommen. Das Gleiche gilt auch 
für Rick Gaedke. Beide zusammen sind schon ein starkes Team in der Mitte.  

Außen auf der linken Seite haben wir Amigo, der mit einem starken (sehr starken) 
linken Fuß ausgestattet ist, aber noch zu wenig daraus macht.  

Timo Naumann auf der rechten Seite läuferisch viel unterwegs, muss aber noch 
sehr ruhig und abgeklärter werden in seinen Aktionen.  

Roland Hellge in der Zentralen muss läuferisch mehr zulegen, er kann mehr und 
das weiß er auch und daran werde wir in der Vorbereitung arbeiten.  

Ingo Rudolph, der Kapitano, versucht immer wieder ein Vorbild zu sein. Gelingt ihm 
aber nicht immer. Bei mehr Konzentration könnte er viel, viel besser spielen.  

Auf der linken Seite haben wir mit Hakan Erdogan und Mario Wunderlich zwei fast 
identische Spieler. Läuferisch wären sie kaum zu stoppen, wenn sie es ausnutzen 
würden!!!!!!  
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Dominique Schneider ist ein Spieler, wo ich der Meinung bin, wer hätte zum 
Anfang der Saison daran gedacht oder behauptet, er wäre fast dran an einem 
Stammplatz unter den ersten Elf. 

Mit Marco Moeckel habe ich einen Spieler der sich voll in den Dienst der 
Mannschaft stellt. Es macht immer wieder Spaß, ihm zu zusehen oder zu hören, 
wie er mit den jungen aber auch mit den älteren Spielern spricht und diese auch 
unterstützt.  

Dennis Voss – der verlorene Sohn – ist wieder zurück, kann sicherlich eine 
Verstärkung sein, aber auch Dennis muss arbeiten, um wieder ein erfolgreiches 
Mitglied der Mannschaft zu werden. 

Buri ist berufsbedingt auch nicht mehr verfügbar  

Cemal Aydin, umfunktioniert zum Stürmer, und siehe da, er bewegt sich, setzt sich 
gegen gestandene Spieler durch.  

Patrick Binek – immer wieder musste er draußen stehen und gerade im letzten 
Hinrundenspiel konnte er durchspielen. Patrick konnte nie richtig trainieren, da ihn 
die Bundeswehr ziemlich einbindet.  

Unsere Geheimwaffen standen diesmal wieder im Tor. 
Mit Florian und Daniel Muschiol habe ich zwei Torwarte, 
die auch im Sturm ihren Mann stehen. Daniel schoss 
gerade im letzten Spiel sein Tor….!!!!!!!!  

Trotz des vielleicht noch ausbleibenden erhofften 
Erfolges sehe ich der Zukunft der Truppe positiv 
entgegen. Man darf nicht vergessen, dass man doch 
relativ wenige Niederlagen hinnehmen musste, aber 
umso öfter Unentschieden gespielt hat. Ob es zum Teil 
verlorene oder glückliche Punkteteilungen waren, bleibt dahingestellt.  

Dieses Jahr kann ich als der Trainer auf eine recht positive Trainingsbeteiligung 
zurückschauen. Ich selbst versuche der Mannschaft bei jedem Training das 
positive am Fußball zu vermitteln, dabei steht auch der Spaß im Vordergrund, der 
bei uns sicher nicht zu kurz kommt.  

Geplagt von Verletzungen, Sperren, anfänglich auch bei meiner Wenigkeit wobei 
ich mich vielleicht vom menschlichen nicht ganz korrekt, der Mannschaft 
gegenüber verhalten habe, musste der Trainer oft umdisponieren.  

Spieler die als Ergänzungsspieler dabei sind, bekamen im Laufe der Hinrunde 
eigentlich oft genug ihre Chance, um sich dem Trainer zu beweisen. Aber ob und 
wie gut es geklappt hat weiß nur der Trainer selbst.  

Ich hoffe ich habe keinen vergessen, wenn es doch der Fall sein sollte, 
Verzeihung!!!!!  

Selbstverständlich auch wir von der 2. Mannschaft bedanken uns für die 
Unterstützung und wünschen allen vorab schon mal eine schöne und besinnliche 
Weihnachtszeit. 

Norbert Senkstock 
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Eine ungewohnte Kombination verschiedener Weihnacht sgedichte 
  
Von drauß' vom Walde komm ich her,  
ich bin ein kleiner Mann.  
Knecht Ruprecht, ich will artig sein  
mit Mandeln drum und dran.  

Lustig, lustig, trallali … 
Nein. So stimmt das Sprüchlein nie! 
  
Verschneit liegt rings die ganze Welt,  
und das bei Wind und Wetter.  
Du lieber, guter Weihnachtsmann,  
wie treu sind deine Blätter. 

Lustig, lustig, trallali … 
Dieser Vers - der stimmt doch nie! 
  
Vom Himmel hoch, da komm' ich her 
mit Tschingderassabumm. 
Ich bin der Kasperl Guckinsglas, 
Sankt Nikolaus geht um. 

Lustig, lustig, trallali … 
Dieses Sprüchlein schaff ich nie! 
  
Alle, alle Jahre wieder 
steigt das Büblein auf den Baum, 

sogar im Winter, wenn es schneit. 
Oh holder, süßer Traum. 

Lustig, lustig, trallalum … 
Das war wieder falsch und dumm! 
  
Heute, Kinder, wird's was geben! 
Öchslein brüllt und Kindlein schreit. 
Der eine kriegt 'ne Muh, 
der andre kriegt 'ne Mäh, 
Oh selige, fröhliche Weihnachtszeit. 

Lustig, lustig, trallali … 
Christkind hilf, sonst schaff ich's nie! 
  
Jetzt kann ich ihn, den 
Weihnachtsspruch! 
Hört alle, alle zu: 
Ich bin kein Pfefferkuchenmann,  
will keine Mäh und Muh. 
Ich komme nicht vom Himmel her  
und bin auch nicht verhext.  
Ich merke mir nur leider schwer  
den rechten Weihnachtstext.  
  

 
Darum will ich nicht länger mehr  
mein langes Sprüchlein leiern.  
Nur eins ist wichtig: Denkt daran, 
warum wir Weihnacht feiern'
 

. 
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Die 3. Herren hatten eine sehr gute Vorbereitung, wo man 
jedes Spiel gewann, doch leider mussten sie schnell 
feststellen, dass es in der Liga zuerst nicht so gut klappen 
sollte. Die ersten Spiele gingen schnell verloren, aber sie 
fingen sich wieder und schafften durch einen guten 
Teamzusammenhalt, Spiele zu gewinnen –  auch solche 
wo man in Rückstand geriet. Die Mannschaft steigerte sich 
und die Moral wurde wieder besser. Trotz Verletzungs-
sorgen und Abgängen schaffte die Mannschaft immer 
wieder vollzählig auf dem Platz zu stehen, nicht zuletzt 

durch die Hilfe von den Spielern der 2. Herren. Vielen Dank für eure Unterstützung. 
Wir hoffen, dass wir in der Tabelle noch einige Plätze gut machen können und 
auch die Trainingsbeteiligung zunimmt (zurzeit. ca. 7 Leute). Wir sind ständig auf 
der Suche nach neuen Spielern, die unsere Mannschaft verstärken wollen, damit 
wir in Zukunft auch Ausfälle selbst kompensieren können. Außerdem danken wir 
unserem Trainer Hanne, der auch in schlechten Zeiten an uns geglaubt hat. Das 
Training zur Rückrunde startet am 05. 01. 2010 um 19:00 Lieselotte-Berger Platz. 

Als Abschluss möchten wir unserem Vorstand bzw. auch Sponsoren bitten, 
Trainingsanzüge für uns zu beschaffen, da wir leider alle verschiedene haben die 
meist auch noch aus anderen Vereinen sind. 

Tabelle: 
1. SC Staaken 1919 III 14 14 0 0 74:21 53 42 

2. BSC Marzahn III 15 12 2 1 56:24 32 38 

3. SSC Teutonia III 14 10 1 3 56:16 40 31 

4. FSV Berolina Stralau III 15 9 2 4 42:25 17 29 

5. Reinickendorfer Füchse III 14 8 0 6 44:37 7 24 

6. TSV Rudow 88 III  14 6 3 5 23:28 -5 21 

7. FC Nordost III 15 6 1 8 43:43 0 19 

8. NFC Rot Weiß III 14 6 1 7 33:54 -21 19 

9. Lichtenrader BC 25 III 15 5 2 8 48:46 2 17 

10. SFC Friedrichshain III 15 5 2 8 37:58 -21 17 

11. RW Hellersdorf III 14 5 1 8 45:39 6 16 

12. SV B.W. Berolina Mit III 15 4 3 8 39:40 -1 15 

13. CFC Hertha 06 III 14 4 2 8 23:40 -17 14 

14. BSV 92 IV 13 4 0 9 25:55 -30 12 

15. BFC Viktoria 89 III 14 3 0 11 21:62 -41 9 

16. Frohnauer SC III 13 2 2 9 34:55 -21 8 
 

#$
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Schon im Mai haben wir erfahren, dass wir zu Saisonbeginn 
acht neue Spieler für die Alt-Liga dazu bekommen. Daher 
haben wir uns entschlossen, zusätzlich eine 7er-Alt-Liga 
anzumelden.  

Bei einem Kader von 31 Spielern sollte das dann auch kein 
Problem sein. Leider weit gefehlt. Durch großes 
Verletzungspech mussten einige Spieler bedauerlicherweise 
am Wochenende doppelt spielen. Ich hoffe, dass es in der 
Rückrunde etwas besser läuft und wir dann aus dem Vollen 
schöpfen können. 

Zum Sportlichen ist zu sagen, dass es mit der 11er-Alt  soweit 
ganz gut läuft und wir zurzeit auf einen 7. Platz stehen. Leider sind wir vor 3 
Wochen aus dem Pokal ausgeschieden.  

Es ist wirklich sehr schade, dass nicht immer alle Spieler zur Verfügung stehen. Ich 
denke, sonst wäre in diesem Jahr einiges mehr drin gewesen. Aber das wird bei 
anderen Mannschaften wohl auch so sein. Also: Nicht jammern und das Beste 
daraus machen! 

Unsere 7er-Alt  setzte sich meist aus den Spielern zusammen, die wir gerade so 
zusammen-kratzen konnten. Es war schnell klar, dass sich der Wunsch vom 
geplanten Aufstieg wohl nicht erfüllen wird. Die Mannschaft steht zurzeit auf dem 
7. Platz bei 5 verlorenen und 5 gewonnenen Spielen. Ich hoffe, wir können das mit 
der 7er-Alt bis zum Saisonende durchziehen und vielleicht daraus dann eine 
eigenständige Mannschaft machen.  

An dieser Stelle möchte ich mich recht herzlich bei Bernd Pantermöller 
(Spielbetrieb) bedanken, der viele Spiele so umgelegt hat, dass es für uns gut 
gepasst hat. 

Ich denke, in beiden Mannschaften steckt noch eine Menge Potential. Ich freue 
mich auf eine hoffentlich verletzungsfreie Rückrunde. Das gilt natürlich für alle 

Mannschaften im TSV Rudow. 
In diesem Sinne wünsche ich allen noch eine schöne 
Weihnachtszeit, einen guten Rutsch ins neue Jahr und einen 
wunderschönen Abend heute hier im Casino.   

     Euer Claudio 
 
Die Vergangenheit können wir nicht ändern, 
wohl aber die Gegenwart gestalten,  
damit die Zukunft wird, wie wir es wünschen. 

    (Heinrich Sloboda)      

!�� &��	� 
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Nach einer verkorksten Rückrunde in der Saison 
2008/09 belegte unsere Mannschaft den vorletzten 
Tabellenplatz der Spielklasse A und musste leider 
absteigen. Da auch die 2. Mannschaft nur bis zur 
Hälfte der Saison durchhielt, durch Verletzungen und 
Urlaub blieben nur noch 5 bis 6 Spieler übrig, wurde 
sie dann zwangsläufig abgemeldet. 

Wir waren auf Neuzugänge angewiesen, um in die 
Saison 2009/10 (Spielklasse B) starten zu können. 
Durch Annoncen in der Fußballwoche traten zum 
Glück 5 neue Spieler bei uns ein. Vom Nachbarverein 

Grün-Weiß-Neukölln kamen die Sportkameraden Jürgen Bannach, Hans-Joachim 
Keckert, Ralf Noack und Hannes Raubaum, von Union 06 kam Jörg Grundke und 
aus dem eigenen Verein  Jugendtrainer  Rolf Schillinger. 

Wir hatten jetzt 15 Spieler zusammen und 
als Mannschaftsbetreuer und Organisa-
toren stellten sich Klaus Schönknecht und 
Bernhard Rabe zu Verfügung. 

Die neue  Mannschaft musste sich erst 
einmal einspielen, doch mit den Ergeb-
nissen bis zur Saisonhälfte, 5 Siege, 2 
Unentschieden und 3 Niederlagen, kann 
man durchaus zufrieden sein. Wir nehmen 
den 4. Tabellenplatz ein, mit 17 Punkten 
und einem Torverhältnis von 22:11 Toren. 
Unsere Torschützen sind: Böving 5, 
Raubaum 5, Humann 3, Pieptanaru 3, 
Keckert 2, Kaiser 2 sowie Gasser 
und Bannach mit jeweils 1 Tor.  

Wir alle hoffen auf eine erfolgreiche Rückrunde (das erste Spiel findet am 24.02.10 
statt) und wünschen allen Mannschaften und dem Vorstand des TSV Rudow 
ruhige und besinnliche Weihnachten und einen guten „Rutsch" ins neue Jahr.   

Bernhard Rabe 

 

'
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu und beim Fußball  
haben wir Halbzeit. Zeit, ein sportliches Resümee zu 
ziehen.  

In dieser Saison starteten wir zum ersten Mal mit zwei 
Ü-60-Mannschaften. Bei 24 Spielern eine logische 
Entscheidung. Wir wollten nicht, dass die etwas 
schwächeren Spieler (bei nur einer Mannschaft) nicht 
zum Einsatz kommen. 

Durch einige Langzeitverletzte (Axel Hermanny, 
Werner Müller, Klaus Schönknecht, Klaus Dietz), sowie 
Ernst Mross, der sich nicht mehr gemeldet hat, 
mussten einige Spieler öfter ran, als sie eigentlich 

wollten. Zum Glück ist der Zusammenhalt bei den „Alten Säcken" jedoch 
hervorragend und so wurde die Hinrunde ganz vernünftig beendet. 

Die 60 I in der obersten Spielklasse belegt den 7. Tabellenplatz und hofft, wenn zur 
Rückrunde Axel, Werner, und auch Ernst wieder an Bord sind, in der Tabelle weiter 
nach oben zu klettern.  

Auch die 60 II, hat unterstützt von der „Ersten", ein gutes Ergebnis erreicht. Von 10 
Spielen wurden 5 gewonnen und dieses  reichte  zu Platz 5. 

Die Ü 60 I bedankt sich bei ihrem Betreuer Rolf Orlowski und seinen Fans und 
wünscht Allen eine schöne, besinnliche Weihnachtszeit und einen „Guten Rutsch" 
ins hoffentlich  erfolgreiche neue Jahr. 

Henning Deiter 
 

 

Es sagte der Pastor beim Weihnachtsgottesdienst: "Unser Organist kann heute 
leider nicht spielen. Daher stimme ich jetzt das Lied Nummer 244 an, und danach 
fällt die ganze Kirche ein!" 
�
�

Helmut sagt zu seinem Freund: "Meine Frau wünscht sich etwas zu Weihnachten, 
das ihr zu Gesicht steht!" Darauf dieser: "Kauf ihr einen Faltenrock!" 
�
�

Ein hart arbeitender Politiker, ein ehrlicher Jurist und der Weihnachtsmann finden 
einen 50-Euro-Schein.  
Wer nimmt ihn heimlich an sich?  
- Der Weihnachtsmann, die anderen beiden existieren nicht. 

'
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Zum Ende der Hinrunde gilt es, kurz Resümee zu ziehen. 
Aufgrund der Vielzahl von Spielern, die das 60igste Lebensjahr 
erreicht haben und immer noch Fußball spielen wollen, 
entschlossen wir uns anfangs der Saison, zwei 60er-Mann-
schaften zu melden. Dank der Unterstützung untereinander lief 
das bis hierhin auch ziemlich reibungslos. Vielen Dank an alle 
Akteure, die in mehreren Mannschaften ihr Können unter 
Beweis zu stellen versuchten! 

Lief es zum Anfang der Saison besser als gedacht, konnten wir 
die guten Leistungen aber nicht fortsetzen. Das lag zum Teil an 
den stärkeren Mannschaften zum Ende der Hinrunde, zum Teil 

aber auch an nachlassender Spielstärke. So erreichten wir einen vorher nie 
erhofften 5. Tabellenplatz mit fünf Siegen und 5 Niederlagen bei ausgeglichenem 
Torverhältnis – und das trotz der 10:1-Schlappe gegen Weißensee! 

In der Rückrunde wollen wir uns weiterhin so gut wie möglich verkaufen und den 
einen oder anderen Sieg einfahren. Wir hoffen, dass dann unser Spielführer 
„Pieke“ Pigowske und unser Stoßstürmer Klaus Dietz wieder mit angreifen können. 
Zum Kader gehören weiterhin Bernhard Beutel, Klaus Fenske, Lutz Fischermanns, 
Hans Ibisch, Bernhard Rabe, Klaus Schönknecht, Wolfgang Titz, Jürgen Trüschel 
und Gerd Waikusat. 

Wir wünschen allen TSVern besinnliche Feiertage und ein gesundes und 
erfolgreiches neues Jahr! 

Jürgen Trüschel 
 
 
 

 

Wir begrüßen unseren neuen Schiedsrichter Torsten Günther in 
der Runde der 20. Schiris. Unseren beiden „alten“ Schiris Mecki 
und Peter Berndt wünschen wir gute Besserung und wir warten 
darauf, dass ihr wieder in den „aktiven Dienst" im Jahr 2010 
zurückkehrt. Unsere „Jungschiedsrichter" haben sich gemausert 
und pfeifen sich langsam in höhere Klasse, einzeln oder als 
Gespann; Macht weiter so, und ich wünsche Euch weiterhin viel 
Erfolg. 

Der Obmann, der Fußballabteilung des TSV Rudow, freut sich über eure 
Zuverlässigkeit in der Wahrnehmung eurer Spiele und wünsch Euch allen ein 
frohes und gesundes Weihnachtsfest 2009 und im neuem Jahr 2010 gute Spiele 
und ein erfolgreiches Weiterkommen auf der " Karriereleiter" als Schiedsrichter. 

Euer SR-Obmann Bernd Pantermöller 

'
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07.02.10 	
����
�����   SV Blau Gelb Berlin  -  So 14:30 

14.02.10 
1. FC Wacker 21 

Lankwitz �	
����
������ -  So 14:00 

21.02.10 	
����
�����  SV Empor Berlin II -  So 14:30 

28,02.10 	
����
������ �  BFC Südring� -  So 14:30 

07.03.10 BFC Tur Abdin 	
����
�����  -  So 14:00 

14.03.10 	
����
������
 SV B.W. Berolina 

Mitte 
-  So 14:30 

20.03.10 FSV Berolina Stralau  	
����
�����  -  Sa 14:00 

28.03.10 	
����
�����    BFC Viktoria II -  So 14:30 

11.04.10 
SV Tasmania 
Gropiusstadt 	
����
�����  -  So 14:00 

18.04.10 
SC Schwarz-Weiß 

Spandau �	
����
������ -  So 11:15 

25.04.10 	
����
�����   SSC Teutonia  -  So 14:30 

02.05.10 Köpenicker SC II �	
����
������ -  So 10:00 

09.05.10 	
����
�����   Hertha BSC III  -  So 14:30 

29.05.10 SV Berliner VB 49 �	
����
������ -  Sa 14:00 

06.06.10 	
����
�����  BSC Marzahn -  So 14:15 
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